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Anzeige

Große Ereignisse werfen ihren Schatten voraus -
Jubiläumsgala der Ballettschule Porz

Neuer Vorstand beim Bürgerverein

Text: Lars Göllnitz, Foto: Bürgerverein GremberghovenText: Lars Göllnitz, Foto: Bürgerverein GremberghovenText: Lars Göllnitz, Foto: Bürgerverein GremberghovenText: Lars Göllnitz, Foto: Bürgerverein GremberghovenText: Lars Göllnitz, Foto: Bürgerverein Gremberghoven

Bei seiner Jahreshauptver-
sammlung im April hat der Bür-
gerverein Gremberghoven e.V.
einen neuen Vorstand gewählt.
Der bisherige Vorsitzende Gun-
ther Geisler trat nach elf Jahren
Arbeit nicht erneut an und wur-
de für seine langjährige Tätig-
keit zum Ehrenvorsitzenden er-
nannt. Sein Nachfolger Musta-
fa Kesmez versprach, zusam-
men mit dem neuen Vorstand,
sich stets für Gremberghoven
einzusetzen. Der neue Vor-
stand des Bürgervereins be-
steht aus Cenk Kay (Geschäfts-
führer), Pascal Pütz (Beisitzer),
Mustafa Kesmez (1. Vorsitzen-
der), Gunther Geisler (Ehrenvor-
sitzender), Heidi Esser (2. Vor-
sitzende) Klaus Karaschewski
(Kassierer), Werner Wilden
(Schriftführer), Jochen Schröder
(Beisitzer) und Rudi Bender
(Beisitzer).

Porz-Mitte
Seit über 40 Jahren ist die Bal-
lettschule Porz nun ein beständi-
ger Teil der Porzer Kultur. Im Jahr
2013 hat Andrea Deom die Bal-
lettschule Porz erfolgreich über-
nommen und möchte anlässlich
des 10-jährigen Jubiläums eine
Gala für Eltern, Geschwister,
Freunde und Verwandte veran-
stalten. So sollen diese einen Ein-
blick in die Ereignisse der letzten
10 Jahre erhalten.

Trotz der schwierigen Umstände
in den vergangenen 3 Jahren, ha-
ben Andrea Deom und ihr Team es
geschafft, mit viel Herzblut, Enga-
gement, Kreativität und Zuver-
sicht die Ballettschule am Laufen
zu halten.

Über 250 Schüler:innen im Alter
von drei bis 40 Jahren bekamen
so weiterhin die Möglichkeit, ih-
rem Hobby und der damit verbun-
denen Leidenschaft zum Tanzen
eifrig nachzugehen.

Die Schüler:innen der Ballettschule
Porz, wovon einige mit der sympa-

thischen Inhaberin groß gewor-
den sind und sich persönlich
weiterentwickelt haben, möch-
ten nun ihr Gelerntes auf der
Bühne präsentieren. Angefangen
bei den kleinsten Schüler:innen
der Ballettschule bis hin zu den
Großen, werden neben Balletts-
tücken auch Choreografien aus
dem Moderndance, Hip-Hop und
dem Jazzdance aufgeführt.

Sollten Sie Rückfragen haben,
so steht Ihnen das Team der Bal-
lettschule Porz jederzeit unter
folgender E-Mail-Adresse zur
Verfügung:
info@ballettschule-porz.de

Die Jubiläumsgala findet statt
am 18.06.2023 um 12 und 17Uhr
im Porzer Rathaussaal, Friedrich-
Ebert- Ufer 64, 51145 Köln.

Eintritt 15€ / Erwachsene,
Kinder bis 12 zahlen 10€ /
Vorstellung.

Weitere Informationen sowie die
Tickets erhalten Sie unter
www.ballettschule-porz.de.(rm)
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Hauptstr. 409 / 51143 Köln /  
Tel: 0220354996 / info@goermar.de

Sonnenschutz-
Rollladen

und Tortechnik

Wir haben wieder Winterpreise auf

Markisen in allen Ausführungen

Insektenschutz
Neubespannungen

Im Mittelpunkt eine kostbare Ressource

Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz

Der Kunstverein 68elf hat inter-
nationale Kunstschaffende zur
Ausstellung „Wasser“ im Museum
Zündorfer Wehrturm vereint -das
Organisationsteam hat dabei
eine Auswahl aus eingereichten
Arbeiten von rund 750 Kreativen
getroffen.

Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese WWWWWoche in Poche in Poche in Poche in Poche in Porz amorz amorz amorz amorz am
MontagMontagMontagMontagMontag: Wie immer, viele weitere
Neuigkeiten und Geschichen aus
dem Stadtbezirk Porz. Das Team
von Porz am Montag wünscht einen
schönen Maifeiertag.

 29. 29. 29. 29. 29.     April 2023 - April 2023 - April 2023 - April 2023 - April 2023 - WWWWWoche 17oche 17oche 17oche 17oche 17



Porz am Montag – 17. Jahrgang – 29. April 2023 – Woche 17 – www.rautenberg.media4

Im Mittelpunkt eine kostbare Ressource
Der Kunstverein 68elf hat internationale Kunstschaffende zur Ausstellung „Wasser“ im
Museum Zündorfer Wehrturm vereint - die Ausstellung wird von einer Lesung und einem
Videoabend begleitet

Großer Andrang herrschte bei der Eröffnung der Ausstellung „Wasser“ am Museum Zündorfer Wehrturm.Großer Andrang herrschte bei der Eröffnung der Ausstellung „Wasser“ am Museum Zündorfer Wehrturm.Großer Andrang herrschte bei der Eröffnung der Ausstellung „Wasser“ am Museum Zündorfer Wehrturm.Großer Andrang herrschte bei der Eröffnung der Ausstellung „Wasser“ am Museum Zündorfer Wehrturm.Großer Andrang herrschte bei der Eröffnung der Ausstellung „Wasser“ am Museum Zündorfer Wehrturm.
Fotos: GöllnitzFotos: GöllnitzFotos: GöllnitzFotos: GöllnitzFotos: Göllnitz

Zündorf -Zündorf -Zündorf -Zündorf -Zündorf - Abgefülltes Wasser der
großen Ozeane steht symbolisch
zum Verkauf. Angeboten zum Ein-
führungspreis von 99,99 Euro als
„Ocean to Home“. So lautet der
Titel des freilich fiktiven Werbe-
plakats, das die Forschungsgrup-
pe Kunst aus Rostock zur Aus-
stellung beigesteuert hat.
Insgesamt 66 internationale
Kunstschaffende, etwa aus
Deutschland, den Niederlanden
oder auch den USA, hat die Köln-
er Kunstgruppe 68elf im Museum
Zündorfer Wehrturm vereint - für

eine Ausstellung unter dem Titel
„Wasser“.
Sie alle zeigen Arbeiten, die den
Begriff vor allem auch als gesell-
schaftlich und politisch relevan-
tes Thema aufgreifen. Wasser
werde immer mehr zum Thema.
Mal als verknappte Ressource,
mal im Überfluss, findet auch Ge-
org Schnitzler. Er ist selbst Künst-
ler, zudem im erweiterten Vor-
stand von 68elf aktiv.
Aus rund 750 eingegangen Be-
werbungen habe man in einem
Auswahlgremium, darunter auch
agii gosse und Christiane Rath
vom Vorstand des vor 35 Jahren
gegründeten Vereins, die Ausstel-
lenden für diese Schau zusam-
mengestellt, erzählt Schnitzler.
Der Besonderheit des Wehrturms
mit seinen vielen Etagen habe
man dabei auch ein Augenmerk
geschenkt.
Nicht nur insgesamt, auch auf je-
der Ebene, habe man versucht,
harmonierende Arbeiten zu arran-
gieren, verrät Schnitzler. Dabei
kann 68elf auf Erfahrungen aus
der Vergangenheit zurückgreifen.
Bereits seit zehn Jahren koope-
riere man mit 68elf für Ausstel-
lungen, so Antje Winkler-Sueße
vom Förderverein, der den Wehr-
turm als Museum betreibt. Damals
sei es mit einer Ausstellung zum
Thema Kafka losgegangen.
Die Ausstellung „Wasser“ hat
teilweise auch literarische Bezüge.
So hat das Kunstduo zweiimdruck

Die kreativen Formen sind vielfältig: Den im Sommer ausgetrocknetenDie kreativen Formen sind vielfältig: Den im Sommer ausgetrocknetenDie kreativen Formen sind vielfältig: Den im Sommer ausgetrocknetenDie kreativen Formen sind vielfältig: Den im Sommer ausgetrocknetenDie kreativen Formen sind vielfältig: Den im Sommer ausgetrockneten
Scheuermühlenteich in Wahnheide greift etwa ein Foto von ChristianeScheuermühlenteich in Wahnheide greift etwa ein Foto von ChristianeScheuermühlenteich in Wahnheide greift etwa ein Foto von ChristianeScheuermühlenteich in Wahnheide greift etwa ein Foto von ChristianeScheuermühlenteich in Wahnheide greift etwa ein Foto von Christiane
Rath auf.Rath auf.Rath auf.Rath auf.Rath auf.
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aus Christiane Kohlmann und Suki
Meyer-Landrut für seine Arbeiten
etwa Inspiration in einem Gedicht
einer englischen Lyrikerin gefun-
den. Die Kernaussage: „Man er-
kennt eine Kostbarkeit oft erst,
wenn es leider zu spät ist“, so
Suki Meyer-Landrut.
Die Ausstellung „Wasser“ ist bis
zum 21. Mai immer mittwochs,
samstags und sonntags im Zün-
dorfer Wehrturm zu sehen. Am 28.
April flankiert sie zudem ein Film-
abend mit eingereichten Videos
von 18 Künstler*innen, die im
Bunker k101 in der Körnerstraße
101 in Ehrenfeld gezeigt werden.
Am 9. Mai findet ab 20 Uhr eine
Lesung im Ausstellungsraum Jür-
gen Bahr in der Helmholtzstraße
6-8, ebenfalls in Ehrenfeld, statt.
(Lars Göllnitz - der Autor
bei Instagram: enqoozee)

MMMMMehrfach gelobt wurde dasehrfach gelobt wurde dasehrfach gelobt wurde dasehrfach gelobt wurde dasehrfach gelobt wurde das
Konzept der Infostreifen, dieKonzept der Infostreifen, dieKonzept der Infostreifen, dieKonzept der Infostreifen, dieKonzept der Infostreifen, die
Bilder und KunstschaffendeBilder und KunstschaffendeBilder und KunstschaffendeBilder und KunstschaffendeBilder und Kunstschaffende
für jede Etage des Turms ge-für jede Etage des Turms ge-für jede Etage des Turms ge-für jede Etage des Turms ge-für jede Etage des Turms ge-
sammelt aufzeigen.sammelt aufzeigen.sammelt aufzeigen.sammelt aufzeigen.sammelt aufzeigen.

Kleidercafé
FinkFinkFinkFinkFinkenbergenbergenbergenbergenberg - Am Mittwoch, 3. Mai,
findet im Bürgerzentrum Finken-
berg, Stresemannstraße 6, von 11
bis 13.30 Uhr ein Kleidercafé
statt. Es wird eine Auswahl an gut
erhaltener Kleidung zu günstigem
Preis angeboten. (red.)

Fotowett-
bewerb zu
Roden-
kirchener
Brücke
WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven - Die Grünen aus Ro-
denkirchen und Porz und Poll rich-
ten einen Fotowettbewerb zur
Rodenkirchener Brücke aus.
Hobbyfotograf*innen sind dabei
aufgerufen, die Rodenkirchener
Brücke als architektonisches und
denkmalgeschütztes Kulturgut in
Szene zu setzen. In verschiede-
nen Wettbewerbskategorien win-
ken Preise. Die besten Fotos sol-
len, so die Veranstalter, in einer
Ausstellung präsentiert werden.
Einsendeschluss ist der 15. Juni.
wwwwwwwwwwwwwww.gruenek.gruenek.gruenek.gruenek.gruenekoeln.de/fotowett-oeln.de/fotowett-oeln.de/fotowett-oeln.de/fotowett-oeln.de/fotowett-
bewerbbewerbbewerbbewerbbewerb (red.)
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Kurzfristiges Darlehen der Stadt
Das Porzer Krankenhaus steckt in einer schwierigen wirtschaftlichen Lage -
die Geschäftsführung steuert mit Maßnahmen gegen

Das Porzer Krankenhaus erlebt dieser Tage eine wirtschaftliche Zwangslage.Das Porzer Krankenhaus erlebt dieser Tage eine wirtschaftliche Zwangslage.Das Porzer Krankenhaus erlebt dieser Tage eine wirtschaftliche Zwangslage.Das Porzer Krankenhaus erlebt dieser Tage eine wirtschaftliche Zwangslage.Das Porzer Krankenhaus erlebt dieser Tage eine wirtschaftliche Zwangslage.

Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Die Freistellung des
bisherigen Geschäftsführers kam
für viele überraschend. Ende März
wurde Arist Hartjes von seiner Tä-
tigkeit im Krankenhaus Köln-Porz
entbunden. Danach übernahm ein
Leitungsteam um die beiden Ge-
schäftsführer Dr. Marc Horlitz, der
auch Chefarzt der Kardiologie im
Haus ist, und den langjährigen
Berater Dr. Dr. Klaus Kabino, die
Geschicke des Hauses. Bei einer
eingeleiteten externen Prüfung
der Finanzlage stellte sich vor
rund zwei Wochen ein wirtschaft-

liches Defizit heraus.
„Richtig ist, dass unser Kranken-
haus auf eine wirtschaftliche Kri-
se zusteuert, wenn wir in der wei-
teren Haushaltsführung nichts
tun“, so Horlitz Ende letzter Wo-
che. Zuvor hatten verschiedene
Zeitungen von einer konkret dro-
henden Zahlungsunfähigkeit, also
Insolvenz, berichtet.
Nun hat die Stadt Köln, nach Ge-
sprächen mit dem Krankenhaus und
unter Einbindung der beauftragten
Wirtschaftsprüfer, ein kurzfristiges
Darlehen von bis zu neun Millionen

Euro gewährt. Das Leitungsteam des
Krankenhauses spricht davon, Zeit
zu brauchen, um die Weichen für
eine erfolgreiche Zukunftsfähigkeit
stellen zu können. Bei einer Be-
triebsversammlung wurden die gut
1.000 Mitarbeitenden des Hauses
inzwischen informiert.
Das Darlehen, konkret wohl sechs
Millionen Euro, ist bereits Mitte
der Woche überwiesen worden
und steht zunächst für vier Mona-
te bereit. Wobei eine Verlänge-
rung des Darlehens auf bis zu ei-
nem Jahr in Aussicht gestellt wur-
de. Dafür erwartet die Stadt Köln
indes Gegenleistungen: Innerhalb
der ersten vier Monate sollen so
etwa die Stiftungssatzung und der
Gesellschaftsvertrag der gGmbH
überarbeitet und mit klaren Ent-
scheidungsstrukturen und leis-
tungsfähigen Controlling-Instru-
menten versehen werden. Auch ein
plausibler Sanierungsplan solle
erarbeitet werden, so die Stadt.
Und auch dies wurde an das Darle-
hen geknüpft: So solle fortan ein
städtisches Vorkaufsrecht an den
gGmbH-Anteilen vorgesehen sein.
Die Aktualisierung der Stiftungs-
satzung und des gGmbH-Vertrags
sei aus städtischer Sicht erforder-
lich, um Kontroll- und Steuerungs-
funktionen im Krankenhaus und
der Krankenhausstiftung zu stär-
ken. Beide Seiten, sowohl die
Stadt als auch das Krankenhaus
gingen weiter davon aus, dass das
Angebotsspektrum des Kranken-
hauses mit Blick auf die anste-
henden Krankenhausreformen

überprüft und verändert werden
müsse. Konkretes wurde dazu
bislang nicht vermeldet.
Da sich das Krankenhaus nach
Corona grundsätzlich sehr positiv
entwickelt habe und das Haus eine
große Bedeutung für die Kölner
Bevölkerung, insbesondere im
Rechtsrheinischen habe, solle das
Darlehen helfen, dem Kranken-
haus Porz die notwendige Zeit zur
Neuaufstellung verschaffen, so die
Stadt. Man gehe davon aus, dass
das fachlich sehr gut aufgestellte
Krankenhaus in die Lage komme,
für sich eine gute Zukunftspers-
pektive zu erarbeiten. Vorrangi-
ges Interesse sei es, das Angebot
zu sichern. Zudem habe das Haus
steigende Fallzahlen und großes
Potenzial, so der Kölner Sozialde-
zernent Harald Rau.
Die schwierige Finanzlage des Kran-
kenhauses Köln-Porz fällt in eine
Zeit, in der in Köln verstärkt über
Krankenhausstandorte debattiert
wird. So soll etwa die städtische
Klinik Holweide geschlossen wer-
den - die Leistungen am Standort
Merheim gebündelt werden. Das
Porzer Krankenhaus, einst in der
Stadt Porz gegründet, wird als ei-
genständige gGmbH einer Kran-
kenhausstiftung geführt. Im Kura-
torium, einer Art Aufsichtsrat, sit-
zen indes aber Vertrer*innen aus
Rat, Förderverein des Hauses und
Verwaltung. Im Corona-Jahr 2021
verzeichnete das Haus, das zuvor
lange Jahre schwarze Zahlen
schrieb, nach Presseangaben ein
Defizit von 3,3 Millionen Euro.
Auch für 2022 wird ein negatives
Betriebsergebnis erwartet. Bei
der Versorgung der Patient*innen
soll es, nach Angaben der Stadt,
keine Einschränkungen geben.
Von Seiten des Krankenhauses
heißt es derweil, dass man die
Übernahme durch einen privaten
Investor unbedingt verhindern
wolle. Bezogen auf städtische Ver-
bünde, seien indes grundsätzlich
viele Konstruktionen möglich, so
das Haus. Der Einfluss der Stadt
steigt mit dem Darlehen. Auch ist
offen, wie die Stadt und das Kura-
torium möglichen Parallelangebo-
ten in etwa Porz und Merheim
gegenüber steht. Von Seiten des
Krankenhauses Porz heißt es,
man wolle aus einer Position der
Stärke heraus agieren. (red.)
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Verlosung: Walk & Talk mit Bernd Stelter gewinnen

Beratung bei
Arbeitslosigkeit

Foto: Olivier FavreFoto: Olivier FavreFoto: Olivier FavreFoto: Olivier FavreFoto: Olivier Favre

Porz am Montag verlost vier-
mal zwei Plätze zum Wandern
mit Comedian und Entertainer
Bernd Stelter. Am Donnerstag,
11. Mai, tritt er mit seinem ak-
tuellen Programm ab 20 Uhr im
Wahner Eltzhof auf. Bereits mit-
tags, gegen 13 oder 14 Uhr, bie-
tet Bernd Stelter eine Wande-
rung zusammen mit unseren
acht Gewinnenden an. Gewan-
dert und geredet wird auf einer
rund sechs bis zehn Kilometer

langen Wanderroute. Die Tour
im Lokalen dauert rund zwei
Stunden.

Zum Mitmachen einfach eine Mail
mit dem Betreff „Walk & Talk mit
Bernd Stelter“ und dem eigenen
Namen an redaktion@porz-am-
montag senden. Einsendeschluss
ist Montag, 8. Mai, um 10 Uhr.
Die Gewinnenden werden von uns
benachrichtigt. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen.

FinkFinkFinkFinkFinkenbergenbergenbergenbergenberg - Arbeitslosigkeit kann
jeden treffen und oft stellt sich die
Frage, wie es weitergehen soll. Das
Bürgerzentrum Finkenberg bietet
Hilfe und Unterstützung für Men-
schen in dieser Situation. Die Bera-
tungsstelle im Haus informiert und
berät rund um das Thema Arbeitslo-
sigkeit und Bürgergeld. Unterstützt
wird etwa bei der Prüfung und dem

Ausfüllen von Bescheiden und An-
trägen. Falls erforderlich, wird der
Kontakt zu Fachstellen vermittelt.
Die Beratungsstelle steht montags
und dienstags von 9 bis 17 Uhr im
Bürgerzentrum Finkenberg, Strese-
mannstraße 6a, Köln zur Verfügung.
Mittwochs von 10 bis 14 Uhr gibt es
zudem eine telefonische Beratung
unter 0173 5610228. (red.)
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Autofrühling in der Porzer Innenstadt am 9. Mai

Mario Spieker und Markus Weinkoth (v.l.) freuen sich auf den Porzer Autofrühling am 9. MaiMario Spieker und Markus Weinkoth (v.l.) freuen sich auf den Porzer Autofrühling am 9. MaiMario Spieker und Markus Weinkoth (v.l.) freuen sich auf den Porzer Autofrühling am 9. MaiMario Spieker und Markus Weinkoth (v.l.) freuen sich auf den Porzer Autofrühling am 9. MaiMario Spieker und Markus Weinkoth (v.l.) freuen sich auf den Porzer Autofrühling am 9. Mai

„Der „Der „Der „Der „Der Autofrühling mit verkaufs-Autofrühling mit verkaufs-Autofrühling mit verkaufs-Autofrühling mit verkaufs-Autofrühling mit verkaufs-
offenem Sonntag ist der erste offenem Sonntag ist der erste offenem Sonntag ist der erste offenem Sonntag ist der erste offenem Sonntag ist der erste TTTTTererererer-----
min der Pmin der Pmin der Pmin der Pmin der Porzer orzer orzer orzer orzer VVVVVerererereranstaltungsrei-anstaltungsrei-anstaltungsrei-anstaltungsrei-anstaltungsrei-
he der Innenstadtgemeinschaft“,he der Innenstadtgemeinschaft“,he der Innenstadtgemeinschaft“,he der Innenstadtgemeinschaft“,he der Innenstadtgemeinschaft“,
Mario SpiekMario SpiekMario SpiekMario SpiekMario Spiekererererer,,,,, Markt-Apothek Markt-Apothek Markt-Apothek Markt-Apothek Markt-Apothekeeeee
Porz-Mitte -Porz-Mitte -Porz-Mitte -Porz-Mitte -Porz-Mitte - Die Plakate sind ge-
druckt und hängen schon in reich-
lich Schaufenstern in der Porzer
Innenstadt. Plakate, die auf den
Porzer Autofrühling am 9. Mai hin-
weisen. Und hier gibt es neben
Autos einiges zu entdecken: Laut
den Veranstaltenden, der Innen-
stadtgemeinschaft Porz e. V., sind
alle Geschäfte von 12 bis 18 Uhr
(Verkauf ab 13 Uhr) geöffnet.
Doch nicht nur in den Geschäften
gibt es reichlich Angebote, auch
in der Fußgängerzone wird reich-
lich geboten: „Es gibt wie gewohnt
Essen und Trinken in verschie-
denen Variationen, ein begleiten-
des Musikprogramm und ein Ka-
russell für die kleinen Gäste“, so
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Mario Spieker, Vorstand der In-
nenstadtgemeinschaft und Inha-
ber der Markt-Apotheke. Und
passend zum Titel der Veranstal-
tung sind auch Autohändler
dabei, die einige ihrer Fahrzeu-
ge ausstellen: Beispielsweise
das Autohaus Schmitz aus Urbach

oder auch 3H Automobile aus Eil.
Und auch in den Geschäften wer-
den die Besucher*innen reichlich
Angebote finden. So bietet bei-
spielsweise die Parfümerie Scholz
um Inhaber Markus Weinkoth 20 Pro-
zent auf fast alle Produkte (Aus-
nahmen möglich) an. Auch in

Zukunft soll der Porzer Autofrüh-
ling stattfinden, obwohl dann unter
anderem Konzept, verrät Spieker:
„Wir möchten daraus langfristig ei-
nen Mobilitätstag machen. Dann
wird alles ausgestellt, was fährt.
Dabei sind dann nicht nur Autos,
sondern auch Fahrräder und Autos

mit neuen Technologien wie Wasser-
stoff oder E-Autos.“
Dennoch freue man sich, dass
man dieses Jahr das erste Mal
nach langer Zeit wieder den Au-
tofrühling mit verkaufsoffenem
Sonntag feiern könne, so die
Veranstaltenden.

Frisch in den Frühling rollen
So lassen sich die Winterspuren am Auto beseitigen

Viele Menschen kennen das: Die
Natur erblüht von Neuem, doch man
selbst scheint verspätet in eine Win-
terlethargie zu verfallen. Das ist die
sogenannte Frühjahrsmüdigkeit.
Ähnliches kennt auch das Automo-
bil. Nach den kalten, nassen Win-
termonaten treten am Kraftfahrzeug
Ermüdungserscheinungen auf.
Genauso wie viele ihrer Halter be-
nötigt es eine Frischekur. Beim
nächsten Besuch in der Waschstra-
ße sollte es mal nicht das Sparpro-
gramm sein, sondern besser die
Rundumpflege inklusive Vorwäsche,
Unterbodenwäsche und -versiege-
lung, Felgenreinigung sowie Heiß-
wachs. Und auch der Innenraum
verträgt einen gründlichen Früh-
jahrsputz mit Staubsauger, Schei-
benreiniger und Kunststoffpflege.
Frühlings-Check parallelFrühlings-Check parallelFrühlings-Check parallelFrühlings-Check parallelFrühlings-Check parallel
zum Reifenwechselzum Reifenwechselzum Reifenwechselzum Reifenwechselzum Reifenwechsel
Um die Technik kümmert sich am
besten die Kfz-Meisterwerkstatt
im Rahmen eines Frühjahrs-
Checks, den man zum Beispiel
parallel zum anstehenden Umstieg
auf Sommerreifen vereinbaren
kann. Auf der Hebebühne erkennt
der Fachmann sofort, wie der Wa-
gen den Winter überstanden hat.
Unterboden und Auspuff, Stoß-
dämpfer und Bremsen werden un-
ter die Lupe genommen, auch den
Zustand der Reifen kann man in
luftiger Höhe optimal untersuchen.
 Alle technischen KAlle technischen KAlle technischen KAlle technischen KAlle technischen Komponentenomponentenomponentenomponentenomponenten
auf Herz und Nieren prüfenauf Herz und Nieren prüfenauf Herz und Nieren prüfenauf Herz und Nieren prüfenauf Herz und Nieren prüfen
Beim Blick unter die Motorhaube
zeigt sich zudem, ob die Flüssig-
keitsstände noch in Ordnung sind
und wo sie gewechselt oder nach-
gefüllt werden sollten. Die Kfz-Me-
chatroniker untersuchen zudem
Batterie, Elektrik und Lampen. Den
optischen Zustand der Fahrzeug-
hülle bringt das helle Werkstatt-
licht ungeschönt an den Tag. So
lassen sich Steinschläge im Lack
erkennen und per Smart-Repair
oder mit Politur ausbügeln. Auch

Kratzer oder Risse in der Wind-
schutzscheibe macht es sichtbar, um
sie gleich reparieren zu können.
UUUUUnangenehme Gerüche eliminierennangenehme Gerüche eliminierennangenehme Gerüche eliminierennangenehme Gerüche eliminierennangenehme Gerüche eliminieren

Zum Abschluss fehlt nur noch der
Geruchstest: Unangenehme Gerü-
che aus der Klimaanlage können von
einem schlecht gewarteten Filter

herrühren. Besserung und ein gutes
Klima im Fahrzeug verspricht hier ein
Filtertausch oder eine gründliche Des-
infektion der Lüftungskanäle. (djd)
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Abschied und
neue Kollegin

Inhaber Mario Spieker mit Gina Schäfer (l.) und Mariola Ehrler.Inhaber Mario Spieker mit Gina Schäfer (l.) und Mariola Ehrler.Inhaber Mario Spieker mit Gina Schäfer (l.) und Mariola Ehrler.Inhaber Mario Spieker mit Gina Schäfer (l.) und Mariola Ehrler.Inhaber Mario Spieker mit Gina Schäfer (l.) und Mariola Ehrler.
Foto: Markt-ApothekeFoto: Markt-ApothekeFoto: Markt-ApothekeFoto: Markt-ApothekeFoto: Markt-Apotheke

Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Die Markt-Apotheke in Porz-Mitte hat ihre lang-
jährige Apothekerin und Chefvertrung, Mariola Ehrler, in den
Ruhestand verabschiedet. Rund 40 Jahre, mit Ausnahme einer
kurzen Erziehungspause, war sie im Haus tätig.
„Ich habe hier immer gerne mit meinen Chefs und Kolleginnen
gearbeitet - auch wenn es, wie zuletzt in den Corona-Jahren,
nicht immer ganz einfach war“, so Ehrler. Das Team wiederum
dankt ihr für viele Jahre Zuverlässigkeit, Treue, Teamgeist,
Durchhaltevermögen, Genauigkeit, Hilfsbereitschaft, Lehr- und
Lernbereitschaft und Wissen um alle Kund*innen.
Als Nachfolgerin für Mariola Ehrler ist nun Apothekerin Gina
Schäfer mit dabei im Team der Markt-Apotheke. (red.)

Doppel-Ausstellung
zu Vielfalt
PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - Die Porzer Künstlerin Ursula Aits und der in Köln
ansässige syrische Künstler Raed Abbas lernten sich bei einem
Workshop unter deim Titel „Wir sind Vielfalt“ beim Verein
Solibund Köln kennen. Hier trafen Kunstschaffende verschie-
dener Nationalitäten, wie Syrien, Türkei, Iran, Ukraine, Deutsch-
land aufeinander. Nun stellen beide zusammen Arbeiten in der
Galerie im Porzer Bezirksrathaus aus. Der Titel ihrer gemein-
samen Ausstellung „Verbindungen“ ergab sich durch eine
Verknüpfung von künstlerischem und sozialem Engagement.
Die Ausstellung wird am Donnerstag, 4. Mai, um 19 Uhr eröff-
net und ist vom 4. Mai bis 9. Juni zu sehen. (red.)

Ferienfreizeit
„Ferien ohne Koffer“
PPPPPorz-Mitte -orz-Mitte -orz-Mitte -orz-Mitte -orz-Mitte - Auch in diesem Jahr veranstaltet die Evangelische
Kirchengemeinde Porz in der zweiten Sommerferienwoche vom 3.
bis 7. Juli ihre Kulturwoche „Ferien ohne Koffer“ für Kinder von 8
bis 12 Jahren. Start- und Zielpunkt für Tagesausflüge von 9 bis
maximal 17 Uhr ist jeweils die Lukaskirche in der Mühlenstraße.
Die pädagogische Leitung übernimmt Jugendreferent Jakob
Hausmann. Die organisatorische Leitung liegt bei Anne Fröbel
aus dem Gemeindebüro. Informationen zum Programm gibt es
unter 02203 9554614 oder per Mail an anne.froebel@ekir.de.
Die Kosten liegen bei 55 Euro pro Kind. Geschwisterkinder
zahlen 35 Euro. (red.)
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Konzert vom
Akkordeon-Orchester
PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - Am Sonntag, 14. Mai, um 16 Uhr veranstaltet das Erste
Kölner Akkordeon-Orchester 1935 im Porzer Rathaussaal sein Früh-
jahrskonzert. Drei verschiedene Orchester zeigen an diesem Nach-
mittag mit bekannten und beliebten Melodien die große Vielfalt des
Akkordeons. Neben den G“Oldies unter der Leitung Winfried Haus-
halter wird auch das Unterhaltungsorchester unter der Leitung
Peter Lohmar und das Hauptorchester unter der Leitung von Matt-
hias Hennecke mit einem abwechslungsreichen Programm auftre-
ten. Der Eintrittspreis liegt bei 12 Euro für Erwachsene und 5 Euro für
Jugendliche. Tickets sind erhältlich über die Theater- und Konzert-
kasse Neumarkt, telefonisch 02203 2969483 oder online:
wwwwwwwwwwwwwww.ekao.ekao.ekao.ekao.ekao.de/karten.de/karten.de/karten.de/karten.de/karten. (red.)

Kurs für Eltern in Trennung
Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Die Katholische Beratungsstelle für Ehe-, Famili-
en-und Lebensberatung, Friedrich-Ebert-Ufer 54, bietet einen
Kurs für Eltern an, der die Situation von Familien in Trennung
erleichtern soll. Der Kurs findet ab dem 16. Mai an sieben
Terminen dienstags von 16 bis 19 Uhr statt. Eine Anmeldung ist
unter 02203 52636 oder per Mail möglich: info@efl-porz.de.
(red.)
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Quartiersbeirat im
Wohnviertel gegründet

Foto: WSG DüsseldorfFoto: WSG DüsseldorfFoto: WSG DüsseldorfFoto: WSG DüsseldorfFoto: WSG Düsseldorf

UrbachUrbachUrbachUrbachUrbach - Die Wohnungs- und Siedlungs GmbH hat in ihrem Wohn-
qurtier Klanggarten, gelegen an den Straßen Harfenweg, Schel-
lenweg, Geigensteg, Glockengasse, Beethovenstraße und Bach-
straße, einen Quartiersbeirat eingerichtet. Ihm gehören sechs
ehrenamtlich aktive Mieter*innen an, die den von der Wohnungs-
und Siedlungsgesellschaft jährlich zur Verfügung gestellten Quar-
tiersfond in Höhe von 5.000 Euro verwalten. Nicht nur Mietende,
auch Bewohner*innen angrenzender Häuser haben die Möglich-
keit, Initiative zu ergreifen und Gelder für Nachbarschaftsfeste
oder auch für kleine Projekte aus den Bereichen Kunst, Kultur und
Bildung zu beantragen. Betreut wird der Beirat von Heike Woll-
mann-Zintel, die als Quartiers- und Sozialmanagerin bei der WSG
Dienstleister GmbH mit Sitz in Düsseldorf tätig ist. Zweimal im
Monat fänden im Quartierstreff in der Bachstraße 2 bereits ein
offenes Café und eine Frauengruppe statt, so Wollmann-Zintel. In
Kooperation werde zudem einmal im Monat eine Beratung rund
um das Thema Alter ausgerichtet. Ein Mieter unterstütze ebenfalls
einmal im Monat professionell alle, die Probleme mit digitalen
Medien hätten, so die Quartiers- und Sozialmanagerin weiter.
Anfragen und Anträge zum Quartiersfonds können an die E-Mail-
Adresse klanggarten@wsg-wohnen.de oder telefonisch an Bei-
ratssprecherin Elke Ohlenhardt unter 0178 8043149 gerichtet
werden. (red.)

Freie Plätze
im Zeltlager
Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Die Evangelische
Kirchengemeinde Porz veran-
staltet vom 28. Juni bis 12. Juli
eine inklusive Sommerfreizeit im
Westerwald.

Zwei Wochen lang stehen für
Kinder und Jugendliche im Al-
ter von 7 bis 15 Jahren Spiel,
Spaß, Sport und Abenteuer auf
dem Programm.

Anmeldungen und weitere Infor-
mationen gibt es unter
02203 307764 oder per Mail an
info@zeltlager-porz.de.

wwwwwwwwwwwwwww.zeltlager.zeltlager.zeltlager.zeltlager.zeltlager-porz.de-porz.de-porz.de-porz.de-porz.de (red.)
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LECKER!
www.bauerngut-schiefelbusch.de

FRISCH VOM FELD
Schiefelbusch 3
53797 Lohmar  •  02205 / 8 35 54

Sülzaue 1
53797 Lohmar  •  02205 / 91 96 375

JETZT AUCH GESCHÄLT!

Spargel alternativ zubereitet

Spargelsalat

Spargel in Schinkenröllchen oder
mit Sauce Hollandaise kennt je-
der. Aber wie wäre es mal mit
einer Alternative? Zum Beispiel
als Spargel-Cordon bleu.

Dafür braucht man:Dafür braucht man:Dafür braucht man:Dafür braucht man:Dafür braucht man:
• 500 Gramm frischer Spargel
• 250 Gramm Gouda in Scheiben
• 250 Gramm Kochschinken
• 100 Gramm Mehl
• 2 Eier
• 100 Gramm Paniermehl
• Öl zum Braten

ZubereitungZubereitungZubereitungZubereitungZubereitung
Den Spargel schälen und im Salzwas-
ser mit einem kleinen Stück Butter
kochen. Darauf achten, dass der
Spargel nicht zu weich wird.
Zwei Stangen zuerst in eine Scheibe
Gouda und dann in eine Scheibe Schin-
ken wickeln. Das Ganze mit Zahnsto-
chern fixieren. Damit aus dem Spar-
gel ein richtiges Cordon bleu wird,
muss es in zunächst in Mehl, danach
in verquirltem Ei und Paniermehl wen-
den. Anschließend das Öl in einer
Pfanne erhitzen und das Spargel-
Cordon bleu knusprig braten.

Spargel lässt sich ideal für einen
Salat nutzen. Hier finden Sie das
Rezept für eine leckere Variante
mit Parmesan, Schinken und Ei.

Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:
• 1 Kilogramm weißen Spargel
• 200 Gramm Kochschinken
• 80 Gramm Parmesan
• 3 hartgekochte Eier
• 2 Esslöffel Zitronensaft
• 2 Frühlingszwiebeln
• etwas Butter
• Salz
• Zucker
• Basilikum
• 1 Esslöffel Olivenöl
• 150 Gramm Crème Fraîche

ZubereitungZubereitungZubereitungZubereitungZubereitung
Den Spargel schälen und in gleich-
mäßige Stücke schneiden. An-
schließend in einem Topf mit der
Butter, etwas Salz und Zucker und
einem Esslöffel Zitronensaft bei
geschlossenem Deckel für zehn
Minuten köcheln lassen.
Gelegentlich umrühren.

Die Eier vierteln und sowohl die
Zwiebeln als auch den Schinken
kleinschneiden.
Den Parmesan hobeln.

Die Basilikumblätter müssen
nur gewaschen und abgezupft
werden. Für das Dressing ein-
fach Cremè Fraîche mit dem Oli-
venöl, einem Esslöffel Zitronen-
saft und Salz und Pfeffer verrüh-
ren. Danach die anderen Zutaten
mit dem Dressing vermischen.
Den Spargel aus dem Topf schöpfen
und ebenfalls unterheben.
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Neuer Vorstand und
Spendensuche

Rechtsanwälte
in Bürogemeinschaft

Michael
Gödde

Familienrecht
Arbeitsrecht
Mietrecht
Reiserecht
Verkehrsrecht
Inkassorecht

Christine
Priefert

Familienrecht
Erbrecht
Beratung auch
 in polnischer
 Sprache

www.rechtsanwalt-goedde.de

|
|
|

Termine nach Vereinbarung

Der neue Vorstand des Bürgervereins. Foto: Bürgerverein Wahn-Der neue Vorstand des Bürgervereins. Foto: Bürgerverein Wahn-Der neue Vorstand des Bürgervereins. Foto: Bürgerverein Wahn-Der neue Vorstand des Bürgervereins. Foto: Bürgerverein Wahn-Der neue Vorstand des Bürgervereins. Foto: Bürgerverein Wahn-
Wahnheide-Lind e.V.Wahnheide-Lind e.V.Wahnheide-Lind e.V.Wahnheide-Lind e.V.Wahnheide-Lind e.V.

WWWWWahn / ahn / ahn / ahn / ahn / WWWWWahnheide / Lindahnheide / Lindahnheide / Lindahnheide / Lindahnheide / Lind - Der Bürgerverein Wahn-Wahnheide-
Lind hat bei seiner Jahreshauptversammlung seinen neuen Vor-
stand gewählt. Dabei stellten sich der zweite Vorsitzende Nor-
bert Schmidt und Schriftführerin Miriam Heinrichs nicht mehr
zur Wiederwahl. Der Beisitzer für den Scheuermühlenteich,
Kevin Schultz, legte sein Amt bereits im Sommer 2022 nieder.
Neu gewählt wurden indes als zweiter Vorsitzender Erik Mar-
mann, als Beisitzer Scheuermühlenteich Wilhelm Brandenburg
und als Beisitzerin Lind Gerlinde Reichertz. Die Position des
Schriftführers bleibt vorerst vakant. Für diese Position sucht
der Verein geeignete Kandidaten.
Alle anderen Vorstandsmitglieder, sowie die Kassenprüfer, wur-
den in ihren Ämtern bestätigt. Der Vorsitzende Gerhard Möller
teilte zudem mit, das auch er für sich einen Nachfolger suche, da
er in zwei Jahren nicht mehr aktiv im Vorstand tätig sein wolle.
Für den vom Verein betreuten Scheuermühlenteich benötige
der Bürgerverein dringend Spenden, heißt es. Dies vor allem,
um größere Reparaturen und dringend nötige Baumfällarbei-
ten mit einem Kostenrahmen von mindestens 15.000 Euro
finanzieren zu können. (red.)

Infostand
vom Bürgerverein
ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Der Bürgerverein Zündorf hat sich nach seiner Mit-
gliederversammlung Ende 2022 organisatorisch neu aufge-
stellt. Nun möchten die Aktiven mit Menschen aus dem Stadt-
teil ins Gespräch kommen. Am Samstag, 6. Mai, steht so nun
von 10 bis 12 Uhr der Verein mit einem Stand an der Schmitt-
gasse - gegenüber der Tagespflegeeinrichtung, der früheren
Sparkasse.
Vor Ort wird zudem ein Fragebogen verteilt, der die Möglich-
keit gibt, Themen aufzuzeigen. „Insbesondere erscheint uns
das Thema Wochenmarkt in Zündorf, zum Beispiel auf dem
Festplatz der Groov, aktuell zu sein. Aber auch die Verbesse-
rung des Radverkehrs und das wilde Parken in Zündorf sind
aktuelle Themen.“, so Hans Baedorf, Vorsitzender des Vereins.
Die gesammelte Meinungsbildung wolle man dann mit Nach-
druck gegenüber der Kölner Politik und Verwaltung deutlich
machen, so Baedorf weiter. „Gemeinsam können wir hier
sicherlich mehr erreichen.“ (red.)
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Stellenwechsel leicht gemacht!
Sie sind Steuerfachangestellte/r oder Steuer-
fachwirt/in? Wenn Sie nur eine der nachstehenden Aus-

sagen ankreuzen können, sollten Sie sich bei uns bewerben:

Ich will wieder deutlich mehr Spaß an der Arbeit haben!

Ich wünsche mir ein Team, in dem die Chemie stimmt!

Individuelle Fortbildung kommt mir bisher einfach zu kurz!

Ich möchte abwechslungsreichere und spannendere Fälle!

ylvia Helgert
teuerberaterin§

Fachberaterin 

für Internationales Steuerrecht

&

Jetzt bewerben:

      0 22 08 / 49 50
info@steuerberaterin-helgert.de

Tanz in den Mai
GrengelGrengelGrengelGrengelGrengel - Die Grengeler Ortsgemeinschaft e.V. richtet in
Kooperation mit der Peter-Petersen-Grundschule einen Tanz
in den Mai aus. Dieser findet am Sonntag, 30. April, ab 20 Uhr
in der Turnhalle der Schule, Friedensstraße 41-45, statt und
wird von der Liveband „De Fründe“ musikalisch eröffnet.
Gegen 21 Uhr werden die Cheerleader des 1. FC Köln willkom-
men geheißen. Ein weiterer Programmpunkt soll die Wahl des
Maikönigspaares sein, das mit einem Gutschein samt Krone
gekürt wird. Karten können unter www.gog-grengel.de, im Aka-
zienhof, bei Familie Bastian oder unter 0157 50134168 erwor-
ben werden. Der Eintrittspreis beträgt im Vorverkauf für Er-
wachsene 16 Euro und für Jugendliche 10 Euro, an der Abend-
kasse 18 bzw. 12 Euro. Der Erlös der Veranstaltung kommt
Aktionen für Kinder und Jugendliche im Stadteil zugute. (red.)

Wahner-Heide-Tag auf Gut Leidenhausen
EilEilEilEilEil - Am Montag, 1. Mai, laden die
Organisationen auf Gut Leiden-
hausen zum Wahner-Heide-Tag
ein. Der Tag beginnt um 11 Uhr
mit einem Umweltgottesdienst.
Anschließend stehen die Mit-
glieder des Portalvereins an ih-
ren Informationsständen für Ge-
spräche und Fragen zur Verfü-
gung. Es gibt Führungen durch

Gut Leidenhausen, die Portal-
ausstellung, die Greifvogelstat-
ion der Schutzgemeinschaft
Deutscher Wald e.V., das Obst-
museum und das Haus des Wal-
des. Außerdem finden Filmvor-
führungen des NABU, Vorträ-
ge, Wanderungen und Fahrrad-
touren statt.
Einblicke in die heimische Tier-

welt gibt die Kölner Jägerschaft
an ihrer Rollenden Waldschule.
Über die Haltung von Bienen und
die Herstellung von Honig können
sich Interessierte bei den Imker*
innen informieren. Ein historischer
Bus fährt auch zu den anderen
Portalen der Wahner Heide, die
an diesem Tag ebenfalls ein
Heidefest ausrichten. (red.)

Benefiz-Reibekuchenessen
Zündorf -Zündorf -Zündorf -Zündorf -Zündorf - Die Gemeinschaft der
Zündorfer Ortsvereine von 1975
e.V. (GZO) richtet am Samstag, 6.
Mai, ihr traditionelles Reibeku-
chenessen aus. Ausgerichtet wird
es im Restaurant Jägerhof (Beim
Ött) und dessen Biergarten,
Hauptstraße 188. Los geht es ab
17 Uhr.
Hauptziel der Veranstaltung ist
es, wie immer soviel Spendengel-

der wie möglich zu sammeln, um
den „Förderverein für krebskran-
ke Kinder e.V. Köln „ zu unter-
stützen. Dieser vor mehr als 30
Jahren gegründete Verein finan-
ziert mit Spenden ausschließlich
das Elternhaus auf dem Gelände
der Uniklinik Köln. Damit wird es
den Eltern ermöglicht, längere
Zeit, auch über Nacht, in der Nähe
ihrer erkrankten Kinder zu sein.

Die GZO sammelte in 27 Jahren
bis zum Jahr 2022 insgesamt
über 77.000 Euro für diesen
Zweck und konnte diese Spen-
den vollständig an den Förder-
verein übergeben.
Der Reibekuchenteig aus eigener
Herstellung und das Backen des
Reibekuchens wird von Mitinitia-
tor Manfred Haller und seinen
Helfenden gespendet. (red.)
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www.tuv.com/termin

Hallo Nachbar.

Mit dem TÜV Rheinland-Team in Porz unbeschwert die schönste 
Jahreszeit genießen. Einfach vorbeikommen oder einen Termin
vereinbaren unter 0800 8838 8838 oder www.tuv.com/termin.

Prüfstelle Köln Porz-Lind
Am Linder Kreuz 53
51147 Köln

Prüfstelle Köln Porz-Eil
Theodor Heuss-Straße 55
51149 Köln

Jetzt 
2x 

in Porz!

Festgottesdienst
in der Markuskirche
EilEilEilEilEil - Die Veranstaltungsreihe in der evangelischen Markuskir-
che in Eil wird am Sonntag, 7. Mai, um 17 Uhr fortgesetzt. Im
Rahmen eines musikalischen Festgottesdienstes erklingt die
Motette „Lobe den Herren, alle Heiden“ von Johann Sebastian
Bach. Es singt die Porzer Kantorei, begleitet von einem Instru-
mentalensemble. Die musikalische Leitung hat Thomas Wegst,
den Gottesdienst hält Pfarrer Andreas Daniels. (red.)

Nachhaltige Maibäume
aus
Biotoppflegemaßnahmen
EilEilEilEilEil - Das Umweltbildungszentrum Gut Leidenhausen verkauft
nachhaltige Maibäume, die aus Biotoppflegemaßnahmen aus
Schutzgebieten stammen. Für viele Tier- und Pflanzenarten
sind natürliche Offenlandbereiche unverzichtbar. Werden die-
se nicht gepflegt, entsteht nach und nach Wald und die selte-
nen Offenlandarten verschwinden. „Die Biotoppflege leistet
einen wichtigen Beitrag zum Erhalt wertvoller Offenlandflä-
chen, in denen geschützte Arten wie Zauneidechse, Wiesen-
pieper und Feldgrille zuhause sind“, so der Geschäftsführer
des Umweltbildungszentrums, Robert Schallehn. Für alle, die
ihren CO2-Fußabdruck noch niedriger halten möchten, gibt es
neben geschnittenen auch getopfte Bäume, die nach dem
ersten Mai wieder eingepflanzt werden können. Der Verkauf
findet am 30. April während der regulären Öffnungszeiten
zwischen 11 und 18 Uhr auf Gut Leidenhausen statt - solange
der Vorrat reicht und zu Preisen zwischen 5 und 20 Euro. (red.)

Schnupperwanderung
in der Wahner Heide
EilEilEilEilEil - Die Wahner Heide hat zu jeder Jahreszeit viel zu bieten.
Dabei ist das Wort „Maikammer“ ein in Porz bekannter
Begriff, den man auf der Karte allerdings vergeblich sucht.
Am Rande des Flughafens liegt mit dem Paradeplatz vom
Ende des 19. Jahrhunders eine der ältesten Heide- und
Magerrasenflächen der Region.

Die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald und das Haus des
Waldes laden zu einer weiteren Heidewanderung am Mitt-
woch, 3. Mai, ein. Die spezielle Vegetation weißblühender
Lilien macht diese Wanderung im Mai zu einem ganz besonde-
ren Erlebnis. Treffpunkt ist um 14 Uhr an der Linde im Innenhof
von Gut Leidenhausen. Die erfahrenen Wanderführer Kalle
Gemmel und Rainer Tresemer bieten gemeinsam mit Jürgen
Hollstein die Gelegenheit zu einem rund dreistündigen
Rundweg, der auf gut zu gehenden Wegen in das Naturschutz-
gebiet führt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Gut Leidenhausen ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu er-
reichen. Bei Anreise mit dem PKW wird der Parkplatz am
Hirschgraben empfohlen, von dort sind es 5 Minuten zu Fuß bis
Leidenhausen. (red.)
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Lesung mit Heiko Werning zu Artenverlust

Müllsammel-
aktion vom
Ortsring Eil
EilEilEilEilEil - Unter dem Motto „Eil putz-
munter“ führt der Ortsring Eil am
Samstag, 6. Mai, eine Müllsam-
melaktion durch. Treffpunkt ist um
11 Uhr am Pfarrer-Oermann-Platz
an der Frankfurter Straße. Von dort
können die Helfenden die ver-
schiedenen Orte zum Müllsam-
meln im Stadtteil aufsuchen. Auch
Kinder können in Begleitung Er-
wachsener mitmachen. Die Aus-
rüstung aus Handschuhen, Müll-
säcken und Greifzangen wird
durch den Ortsring Eil bereitge-
stellt. (red.)

EilEilEilEilEil - Die Welt ist voller sonder-
barer und fantastischer Kreatu-
ren. Die Zhous Scharnierschild-
kröte hat das Social Distancing
erfunden: Wann immer ihr etwas

nicht behagt, geht sie in den
Mini-Lockdown und kappt die
Verbindungen zur Außenwelt.
Der Tasmanische Beutelteufel ist
der Wutbürger unter den Tieren,
der stinkend, schreiend und mit
roten Ohren durch die Gegend
springt. Der Baumhummer, ein
verunstalteter Südsee-Yeti mit
schwankendem Gang und Rüs-
tung kann Klone erzeugen. So
seltsam und unterschiedlich, wie
diese Tiere sind, teilen sie doch

eine traurige Gemeinsamkeit:
Ihr Überleben steht auf der Kip-
pe. Städtebau, Abholzung von
Wäldern oder Wilderei haben die
Arten in eine prekäre Lage ge-
bracht.
Das Umweltbildungszentrum
Gut Leidenhausen lädt gemein-
sam mit Autor Heiko Werning zu
einer Lesung seines aktuellen
Buches „Von Okapi, Scharnier-
schildkröte und Schnilch:
Ein prekäres Bestiarium“ ein.

Anhand unterhaltsamer Tierpor-
träts möchte der Autor und Na-
turschützer auf den Rückgang
der Artenvielfalt aufmerksam
machen. Zur Lesung wird Kaffee
und Kuchen serviert. Eine An-
meldung ist erforderlich. Karten
können im Vorfeld erworben
werden. Die Veranstaltung ist
barrierefrei und findet am Sonn-
tag 7. Mai, von 14:30 bis 16 Uhr
statt. 02203 9800541 oder
info@gut-leidenhausen.de (red.)

Schul-
Flohmarkt
für Kinder-
produkte
EilEilEilEilEil - Der Förderverein der Grun-
schule Unter den Birken richtet
am Samstag, 6. Mai, einen Floh-
markt für Kinderprodukte aus.
Dieser findet von 10 bis 14 Uhr
auf dem Gelände der Schule,
Schulstraße 23, statt. Kinder und
ihre Eltern der Schule bieten dabei
Produkte rund ums Kind, von
Spielsachen über Bücher bis Klei-
dung, an. Die Erlöse der beglei-
tenden Caféteria und Spenden
kommen dem Förderverein der
Schule zu Gute. (red.)
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bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

In Köln beheimatet, in 
Porz zu Hause.  

Den Menschen bei uns 
vor Ort verbunden.

Evangelische Gottesdienste
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
11:55 Uhr - Markuskirche Gottesdienst „5 vor 12“
Mittwoch, 3. MaiMittwoch, 3. MaiMittwoch, 3. MaiMittwoch, 3. MaiMittwoch, 3. Mai
18 Uhr - Markuskirche Abendgebet mit Abendmahl
Donnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. Mai
19 Uhr - Pauluskirche Abendandacht mit Glockengeläut

Evangelische Gottesdienste
Gottesdienste der Evangelisch-freikirchlichen Gemeinde (Baptisten)
„Die Kleine Kirche“, Friedrichstraße 9, finden sonntags um 10 Uhr
statt.

Gottesdienst der
Neuapostolischen Kirche
Die Neuapostolische Kirche Köln-Porz, Humboldtstraße 75, richtet
ihre Gottesdienste am Mittwoch um 19.30 Uhr und Sonntag um 10 Uhr
aus.

Gottesdienste der Ev.
Gemeinde Porz-Wahn-Heide
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr - Martin-Luther-Kirche, Konfirmation Diakonin Ute Velske,
Gottesdienst mit Abendmahl
11 Uhr - Friedenskirche, Pfarrer Vanhauer
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    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Ich habe für Oma einen 
Schmetterling gebastelt.

Kinderideen umsetzen. 
Sprechen Sie mit uns.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Katholische Gottesdienste Konfirmanden der
evangelischen Kirche

Freie evangelische
Gemeinde Köln Porz
Goethestr. 9-11

Gerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade Kalenderwoche
Samstag, 17:30 Uhr - Grengel,
St. Mariä Himmelfahrt
Sonntag, 9 Uhr Libur -
St. Margaretha
Sonntag, 10:30 Uhr - Finkenberg,
St. Maximilian Kolbe
Sonntag, 10:30 Uhr - Wahnheide,
Christus König
Sonntag, 11:45 Uhr - Ensen,
St. Laurentius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Mitte,
St. Josef

Ungerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade Kalenderwoche
Samstag, 17:30 Uhr - Eil,
St. Michael
Sonntag, 9 Uhr - Langel,
St. Clemens
Sonntag, 10:30 Uhr - Urbach,
St. Bartholomäus
Sonntag, 10:30 Uhr - Zündorf,
St. Mariae Geburt
Sonntag, 11:45 Uhr - Wahn,
St. Aegidius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Ost,
St. Fronleichnam

7. Mai um 10 Uhr Konfirmatio-7. Mai um 10 Uhr Konfirmatio-7. Mai um 10 Uhr Konfirmatio-7. Mai um 10 Uhr Konfirmatio-7. Mai um 10 Uhr Konfirmatio-
nen Bezirk Nord Johanneskirchenen Bezirk Nord Johanneskirchenen Bezirk Nord Johanneskirchenen Bezirk Nord Johanneskirchenen Bezirk Nord Johanneskirche
Oscar Gautsch, Nino Jakoby, De-
nis Patzer, Florian Pilz, Oscar
Quiring, Frida Thomas, Fabian
Huth

7. Mai um 10 Uhr Konfirmatio-7. Mai um 10 Uhr Konfirmatio-7. Mai um 10 Uhr Konfirmatio-7. Mai um 10 Uhr Konfirmatio-7. Mai um 10 Uhr Konfirmatio-
nen Bezirk Süd Pauluskirchenen Bezirk Süd Pauluskirchenen Bezirk Süd Pauluskirchenen Bezirk Süd Pauluskirchenen Bezirk Süd Pauluskirche
Samuel Bischoff, Finn Engels, Roi
und Jil Meerkamp, Niklas Kehl,
Rebecca Schönberg, Sonja Splitt
und Moritz Reihlen.

Gottesdienst jeden Sonntag,
10.30 Uhr
Pfadfinder für Kids von sieben bis
zehn Jahren jeden ersten und drit-
ten Samstag im Monat, 11 bis 13 Uhr
Treffen für Perser jeden dritten

Sonntag im Monat, 14 Uhr
Café Lichtblick für Senioren jeden
zweiten Samstag im Monat,
14.30 bis 16.30 Uhr
Für mehr Infos und Updates:
www.koeln-porz.feg.de
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Öffnung von Kölner Schulhöfen
Modellprojekt erfolgreich

Mobilität
Fotowettbewerb und Frühjahrsbrunch

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Im Rahmen eines Modellprojekts
wurden in Köln neun Schulhöfe
nach Schulende als Spielfläche
geöffnet. Die jeweiligen Öffnungs-
zeiten der Schulhöfe hängen von
den Schulen ab, orientieren sich
aber an der Freizeit der Kinder
und stehen auch am Wochenende
zur Verfügung.
Eine Zwischenbilanz des Projekt
fällt positiv aus. Vandalismus und
Lärmstörungen für die Nachbar-

schaft sind nicht eingetreten.
Allerdings könnte das Angebot
noch stärker von Kindern genutzt
werden, auch vor dem Hinter-
grund, dass in Köln nicht ausrei-
chend Spielflächen für Kinder zur
Verfügung stehen.
Zur erfolgreichen Initiative zur
Öffnung von Schulhöfen für die
Allgemeinheit kommentiert Oli-
ver Seeck, schulpolitischer Spre-
cher der SPD-Ratsfraktion: „Das

ist eine gute Initiative, von der
alle profitieren. Die Allgemein-
heit bekommt außerhalb der
Schulzeiten wertvolle Sport- und
Freizeitflächen für Spiel, Spaß
und Bewegung an der frischen
Luft, die sonst verschlossen blie-
ben. Aber auch für die Schüler-
innen und Schüler selbst ist dies
eine tolle Möglichkeit zu entde-
cken, welche Sportmöglichkei-
ten es z.B. auf anderen Schulge-

länden gibt. Jetzt muss sicher-
gestellt werden, dass dieses Er-
folgsprojekt von den derzeit
neun Modellversuchen auf die
ganze Stadt ausgeweitet wird.
Dafür muss das Bündnis aus
Grünen, CDU und Volt jetzt
schnellstmöglich die Finanzierung
sicherstellen!“
Im Stadtbezirk Porz beteiligt sich
die Grundschule Wahnheide an
dem Modellprojekt.

Pascal Pütz

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Die Rodenkirchener Brücke soll
abgerissen und anschließend mit
vier Spuren pro Fahrtrichtung
neugebaut werden - so sehen es

aktuelle Planungen der Autobahn
GmbH im Zuge eines Autobahn-
ausbaus der A4 vor. Die GRÜNEN
sind sich dazu - von Bezirksver-

tretung, Stadtrat, über Landtag
bis Bundestag - einig: Wir werben
für den Erhalt unserer Brücke.
Abgesehen von den verkehrspoli-
tischen Aspekten, die gegen den
A4-Ausbau sprechen, ist die Brü-
cke ein bewahrenswertes denk-
malgeschütztes Bauwerk. Sie
prägt das Ortsbild in Poll und West-
hoven auf einzigartige Weise und
gilt als ein wichtiges Wahrzeichen
von Köln.
Wir widmen der Rodenkirchener
Brücke zusammen mit den Ro-
denkirchener GRÜNEN nun einen
Fotowettbewerb. Schicken sie uns
bis 15. Juni Ihre besten Aufnah-
men, es winken schöne Preise.

Detaillierte Informationen und Teil-
nahmebedingungen finden sie auf
der Startseite von
www.grueneporz.de.
Mobilität soll auch das zentrale
Thema bei unserem diesjähri-
gen Frühjahrsbrunch sein, zu
dem der Vorsitzende des Ver-
kehrsausschusses im Kölner
Rat, Lino Hammer, der auch Auf-
sichtsratsvorsitzender der KVB
und Mitglied der Zweckverband-
versammlung des VRS ist, zuge-
sagt hat. Zu unserem Brunch
heißen wir willkommen im Gast-
werk des Engelshof in Westho-
ven am Sonntag, 7. Mai von 11 -
14 Uhr.

Markus Politz

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen



Porz am Montag – 17. Jahrgang  – 29. April 2023 – Woche 17 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 21

Gefahr durch Kopfhörer im Straßenverkehr

Volle Dröhnung: Auf keinen FallVolle Dröhnung: Auf keinen FallVolle Dröhnung: Auf keinen FallVolle Dröhnung: Auf keinen FallVolle Dröhnung: Auf keinen Fall
darf man mit aufgesetzten Kopf-darf man mit aufgesetzten Kopf-darf man mit aufgesetzten Kopf-darf man mit aufgesetzten Kopf-darf man mit aufgesetzten Kopf-
hörern und hoher Lautstärke amhörern und hoher Lautstärke amhörern und hoher Lautstärke amhörern und hoher Lautstärke amhörern und hoher Lautstärke am
Straßenverkehr teilnehmen.Straßenverkehr teilnehmen.Straßenverkehr teilnehmen.Straßenverkehr teilnehmen.Straßenverkehr teilnehmen.
Foto: GTÜ/mid/ak-oFoto: GTÜ/mid/ak-oFoto: GTÜ/mid/ak-oFoto: GTÜ/mid/ak-oFoto: GTÜ/mid/ak-o

Ohren auf im Straßenverkehr!
Nicht nur gutes Sehen ist dort
wichtig, auch um sich als Auto-
fahrer, Radler oder Fußgänger si-
cher zu orientieren, ist das Gehör
wichtig.
Ist es also verboten, im Verkehr
Kopfhörer zu tragen, um seine
Lieblingsmusik, Podcasts oder
Hörbücher zu genießen? Ganz so
konsequent regelt es in Deutsch-
land die Straßenverkehrsordnung
(StVO) nicht. Hier heißt es lediglich
in Paragraf 23 („Sonstige Pflich-
ten von Fahrzeugführenden“):
„Wer ein Fahrzeug führt, ist dafür
verantwortlich, dass seine Sicht
und das Gehör nicht durch die
Besetzung, Tiere, die Ladung, Ge-
räte oder den Zustand des Fahr-
zeugs beeinträchtigt werden.“
Auf keinen Fall darf man mit auf-
gesetzten Kopfhörern und ho-
her Lautstärke am Straßenver-
kehr teilnehmen. Am besten ist
es daher, ganz auf Kopfhörer zu
verzichten. Das gilt gerade für
Modelle, die beidseitig im Ohr
getragen werden oder die Oh-
ren komplett umschließen, hier
insbesondere alle Kopfhörer
mit aktiver Unterdrückung von
Umgebungsgeräuschen.
Auf der anderen Seite können aber
Kopfhörer als Freisprechanlage

genutzt werden, um Telefonie
und andere Funktionen per Spra-
che zu steuern. Das hilft Auto-
fahrern, die im selben Paragra-
fen der StVO formulierte Forde-
rung zu erfüllen, dass der Fah-
rer ein elektronisches Gerät,
das der Kommunikation, Infor-
mation oder Organisation dient
oder zu dienen bestimmt ist, nur
benutzen darf, wenn hierfür das
Gerät weder aufgenommen noch

gehalten wird.
Die Gesellschaft für Technische
Überwachung (GTÜ) mahnt vor
diesem Hintergrund zum eigen-
verantwortlichen und sicher-
heitsbewussten Umgang mit
Kopfhörern im Straßenverkehr
- dazu gehört die Wahl eines
schalldurchlässigen Modells
und eine nicht zu hohe Laut-
stärke. Dies gilt nicht nur am
Steuer eines Autos, sondern für

alle Verkehrsteilnehmer. Kri-
tisch werden können Kopfhörer
vor allem bei einem Unfall: Wer
mit eingeschränkter akustischer
Wahrnehmung unterwegs ist
und in einen Unfall verwickelt
wird, dem kann eventuell eine
Teilschuld zugewiesen werden.
Die Auswirkungen reichen dann
womöglich bis zu eingeschränk-
ten Versicherungsleistungen.
(mid/ak-o)
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Sicher durchs Getümmel in der Stadt kommen
Assistenzsysteme können Autofahrer unterstützen und viele Unfälle verhindern

Unachtsamkeit am Steuer kann schwerwiegende Folgen haben, gera-Unachtsamkeit am Steuer kann schwerwiegende Folgen haben, gera-Unachtsamkeit am Steuer kann schwerwiegende Folgen haben, gera-Unachtsamkeit am Steuer kann schwerwiegende Folgen haben, gera-Unachtsamkeit am Steuer kann schwerwiegende Folgen haben, gera-
de im quirligen Stadtverkehr. Technik kann dabei den Menschende im quirligen Stadtverkehr. Technik kann dabei den Menschende im quirligen Stadtverkehr. Technik kann dabei den Menschende im quirligen Stadtverkehr. Technik kann dabei den Menschende im quirligen Stadtverkehr. Technik kann dabei den Menschen
unterstütunterstütunterstütunterstütunterstützen und die schwächsten Verkehrsteilnehmer besser schützen.zen und die schwächsten Verkehrsteilnehmer besser schützen.zen und die schwächsten Verkehrsteilnehmer besser schützen.zen und die schwächsten Verkehrsteilnehmer besser schützen.zen und die schwächsten Verkehrsteilnehmer besser schützen.
Foto: djd/Robert Bosch/Getty Images/Toa55Foto: djd/Robert Bosch/Getty Images/Toa55Foto: djd/Robert Bosch/Getty Images/Toa55Foto: djd/Robert Bosch/Getty Images/Toa55Foto: djd/Robert Bosch/Getty Images/Toa55

Am Steuer eines Autos können
schon kleine Ablenkungen schwer-
wiegende Folgen haben. Wer mit
den Gedanken ganz woanders ist
oder kurz aufs Display des Navi-
gationsgeräts schaut, bemerkt
womöglich eine Gefahrensituati-
on zu spät. Gerade im Getümmel
des Stadtverkehrs ist jederzeit
Konzentration gefragt. Dabei kann
Technik die Person am Steuer un-
terstützen und gleichzeitig schwä-
chere Verkehrsteilnehmer wie
Radfahrer oder Fußgänger besser
schützen. Elektronische Assis-
tenzsysteme behalten auch in
komplexen Situationen stets den
Überblick und reagieren schnel-
ler als der Mensch - zum Beispiel
bei einer Notbremsung

Gefahren erkennenGefahren erkennenGefahren erkennenGefahren erkennenGefahren erkennen
und Unfälle verhindernund Unfälle verhindernund Unfälle verhindernund Unfälle verhindernund Unfälle verhindern
Mithilfe der Fahrerassistenzsys-
teme soll die Zahl schwerwiegen-
der Kollisionen in den kommen-
den Jahren weiter zurückgehen.
Nach Ergebnissen der Bosch Cor-
porate Research, die auf der GI-
DAS Datenbank beruhen, könn-
ten sich etwa 43 Prozent der Un-
fälle zwischen Autos und Radfah-
rern vermeiden lassen, wenn je-
der Pkw mit der automatischen
Notbremsung auf Radfahrer aus-
gestattet wäre. Der Gesetzgeber
hat die Vorteile erkannt. Deshalb
gehört bereits seit Juli 2022 in
der EU die automatische Not-
bremsung auf andere Pkw zur
Pflichtausstattung von Neufahr-
zeugen. Ab 2024 sind auch Systeme
vorgeschrieben, die auf Radfahrer
und Fußgänger reagieren. Weitere
Lösungen wie das automatische

Elektronische Notbremsassistenten reagieren schneller als der MenschElektronische Notbremsassistenten reagieren schneller als der MenschElektronische Notbremsassistenten reagieren schneller als der MenschElektronische Notbremsassistenten reagieren schneller als der MenschElektronische Notbremsassistenten reagieren schneller als der Mensch
und können so manchen Unfall verhindern.und können so manchen Unfall verhindern.und können so manchen Unfall verhindern.und können so manchen Unfall verhindern.und können so manchen Unfall verhindern.
Foto: djd/Robert Bosch/Getty Images/Adam GaultFoto: djd/Robert Bosch/Getty Images/Adam GaultFoto: djd/Robert Bosch/Getty Images/Adam GaultFoto: djd/Robert Bosch/Getty Images/Adam GaultFoto: djd/Robert Bosch/Getty Images/Adam Gault

Spurhalten oder Assistenten, die
über die erlaubte Höchstgeschwin-
digkeit informieren und beim Über-
schreiten warnen, sind ebenfalls
nach der EU-Gesetzgebung in die-
sem Jahr verpflichtend. Schon für
heutige Fahrzeuge werden diese
Systeme vielfach als Serienausstat-
tung angeboten oder sind als Extra
erhältlich.
Stets das Fahrzeugumfeld im BlickStets das Fahrzeugumfeld im BlickStets das Fahrzeugumfeld im BlickStets das Fahrzeugumfeld im BlickStets das Fahrzeugumfeld im Blick
Um die verbesserte Sicherheit im
Straßenverkehr zu ermöglichen,
arbeiten im Hintergrund kom-
plexe Systeme. Verschiedene
Umfeldsensoren sind in der Lage,
kreuzende Fahrradfahrer sowie
deren Abstand zum Fahrzeug,
Geschwindigkeit und Fahrtrich-
tung zu erkennen. Droht eine
Kollision, bremst das System das
Auto automatisch ab, bis es zum
Stillstand kommt. In modernen
Fahrzeugen sind dazu verschie-
dene Komponenten wie Radar-
sensoren, Videokameras und Ul-
traschallsensoren von Bosch ver-
baut. Die Technik macht den
Straßenverkehr nicht nur siche-
rer, sondern entlastet zugleich
den Menschen am Steuer. Ein
weiteres Beispiel dafür ist die
Ausstiegswarnung: Das System
erkennt mit Eck-Radarsensoren
im hinteren Teil des Fahrzeugs,
wenn sich andere Verkehrsteil-
nehmer nähern. Optische und
akustische Signale warnen in
diesem Fall Fahrer und Mitfah-
rer davor, die Tür zu öffnen.
Auf diese Weise lassen sich
Unfallrisiken minimieren, Ver-
letzungen bei Radfahrern ver-
meiden und Schäden am Fahr-
zeug vermindern. (djd)

 Foto: djd/Bosch Foto: djd/Bosch Foto: djd/Bosch Foto: djd/Bosch Foto: djd/Bosch
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5. Linder Dorfplatzfest
LiLiLiLiLindndndndnd - Der Bürgerverein Wahn-
Wahnheide-Lind e.V. und der
SPD-Ortsverein Porz-Südost
veranstalten ihr traditionelles
Dorfplatzfest in Lind.

Die Veranstaltung findet am Sams-
tag, 6. Mai, von 14 bis 18 Uhr
statt. Für Getränke und einen
kleinen Imbiss ist gesorgt.
(red.)

Alexianer-Nacht
der offenen Kirche
EnsenEnsenEnsenEnsenEnsen - Am Freitag, 5. Mai, um
19 Uhr findet in der Alexianer-Ka-
pelle, Kölner Straße 64, die zwei-
te „Alexianer-Nacht der offenen
Kirche“ statt. Das A-Capella-
Ensemble Peters Kunden aus
Zündorf, unter der Leitung von

Martina Bühler, präsentiert „Ein
Moment Unendlichkeit“. Zu hö-
ren ist geistliche und spirituelle
A-Capella-Musik und kurze Tex-
te. Der Eintritt ist frei. Speisen
und Getränke gibt es im Anschluss
zum kleinen Preis. (red.)

Mobile Seniorenberatung
ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Die Seniorenberatungs-
stelle Parisozial Köln gGmbH bie-
tet am Mittwoch, 3. Mai, von 10 bis
11 Uhr eine mobile Sprechstunde
im Irisweg 34a an. Die Sprechstun-
de findet in Kooperation mit der
Gemeinwesenarbeit Zündorf Rosen-
hügel und in den Räumlichkeiten
des Nachbarschaftstreff der Diako-
nie Michaelshoven statt. Fragen
können zu Themen wie Pflegeleis-

tungen, Vorsorgevollmacht und Pa-
tientenverfügung, Beantragung von
Grundsicherungsleistungen, Sozial-
hilfe und Wohngeld, Rundfunk- und
Fernsehgebührenbefreiung und zu
Schwerbehindertenausweisen ge-
stellt werden. Alternativ bietet die
Seniorenberatungsstelle auch
Hausbesuche an. Termine können
unter 02203 9354425 ausgemacht
werden. (red.)

Wanderausstellung über
das Leben der Hummeln
EilEilEilEilEil - Das Umweltbildungszentrum
Gut Leidenhausen lädt zur Wan-
derausstellung BOMBUS „Über
das Leben der Hummeln“ ein. Die
Ausstellung ist seit Anfang April
in der Portalausstellung auf Gut
Leidenhausen zu sehen. Hummeln
sind den meisten Menschen als
pelzige, bunt behaarte Blütenbe-
sucher bekannt. Ihre bemerkens-
werte Bestäubungsleistung wird
jedoch oft unterschätzt, denn
Hummeln sind die wichtigsten
Bestäuber heimischer Wild- und
Kulturpflanzen.
Die Artbestimmung der Hummeln ist
oft schwierig: Es gibt kurzrüsslige

Hummeln, aber auch langrüsslige
Vertreter. Ein Teil der Hummeln
hat unterirdische Nester. In ei-
nem Nest leben je nach Art einige
Dutzend bis mehrere hundert
Hummeln. Die Ausstellung erzählt,
was man über diese nützlichen
und flauschigen Insekten wissen
sollte.
Außerdem erfahren Besucher*
innen, warum Hummeln Schweiß-
füße haben und männliche Hum-
meln keine Väter, aber Großväter
haben. Die Ausstellung in der
Portalausstellung in der Tenne ist
bis zum 30. Juni zu sehen.
(red.)



Porz am Montag – 17. Jahrgang  – 29. April 2023 – Woche 17 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 25



Porz am Montag – 17. Jahrgang – 29. April 2023 – Woche 17 – www.rautenberg.media26

Aufstieg durch berufliche Fortbildung
Wer sich für eine Ausbildung zum
Chemielaboranten oder zur Che-
mielaborantin entscheidet, lernt
nicht nur die Welt der Moleküle
und Atome kennen, sondern hat
auch aussichtsreiche Karriereper-
spektiven. Zum Beispiel mit einer

beruflichen Weiterbildung zum
Industriemeister bzw. zur Indus-
triemeisterin Fachrichtung Che-
mie. Das Management chemischer
Produktionsprozesse wird infolge
der zunehmenden Automatisie-
rung immer bedeutsamer. Sie

wissen, was es braucht, um die
verschiedensten Produkte herzu-
stellen - von der Kopfschmerz-Ta-
blette bis zum Zitrusreiniger. Dieses
Wissen macht Chemielaboranten
und -laborantinnen zu echten Ken-
nern von Stoffen und Materialien,

die unser Leben prägen. Ihre Büh-
ne ist das Labor. Hier lernen sie,
wie man Proben entnimmt und
Versuchsreihen durchführt. Dafür
nutzen sie hochmoderne Messge-
räte und Computer, die ihnen zum
Beispiel dabei helfen, gefährliche
Stoffe in Lebensmitteln nachzu-
weisen und die Ergebnisse ihrer
Untersuchungen auszuwerten. Fin-
gerspitzengefühl und vor allem
Sorgfalt sind für diese Tätigkeiten
besonders wichtig. Die theoreti-
schen und praktischen Grundla-
gen erlernt man im Rahmen einer
dreieinhalbjährigen Ausbildung in
Betrieb und Berufsschule. Die mög-
lichen Ausbildungsbetriebe sind so
unterschiedlich wie chemische Ver-
bindungen: Chemie- oder Pharma-
Konzerne, Farbenhersteller oder
Forschungseinrichtungen.
Führungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischen
IndustrieIndustrieIndustrieIndustrieIndustrie
Mit der Ausbildung ergeben sich
vielfältige Aufstiegschancen, um
noch mehr Verantwortung zu über-
nehmen und Entscheidungsspiel-
raum zu gewinnen. Eine davon ist
die Weiterbildung zum Industrie-
meister bzw. zur Industriemeisterin
Fachrichtung Chemie. Mit der Qua-
lifikation erwirbt man fachübergrei-
fendes Wissen, etwa im Bereich
Recht und spezialisiert sich gleich-
zeitig auf die Planung und Leitung
von Produktionsprozessen. So fun-
gieren Industriemeister/innen als
Mittler zwischen Produktion und
Management. Eben dieses Mana-
gen von Prozessen wird künftig
noch gefragter sein, da auch die
Chemiebranche einen tiefgreifen-
den Wandel hin zu noch mehr auto-
matisierten Prozessen erlebt. Ein
weiterer Pluspunkt: Industriemeis-
ter/innen dürfen selbst ausbilden
und ihre Erfahrungen an den Nach-
wuchs weitergeben. Die dazu-
gehörigen Kompetenzen können
entweder in Vollzeit- oder berufs-
begleitenden Lehrgängen erworben
werden. Für die Zulassung zur Prü-
fung ist die Teilnahme an einem
Lehrgang jedoch nicht verpflichtend.
Über die vielfältigen Möglichkeiten
und Perspektiven der beruflichen
Bildung informiert das Bundesmi-
nisterium für Bildung und Forschung
im Rahmen der Kampagne „Du +
Deine Ausbildung = Praktisch un-
schlagbar!“ unter www.praktisch-
unschlagbar.de (BMBF)
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Die FDM GmbH gehört zur interna�onal tä�gen PIOVAN­Gruppe, spezialisiert auf den

Maschinen­ und Anlagenbau für die kunststoffverarbeitende Industrie. Zum Ausbau

unserer Produk�on suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit einen:

Ihre Aufgaben:

� Fer�gung von Anlagenteilen nach 
Zeichnung

� Mechanische Montage von 
Baugruppen bis zur Komple�anlage 
nach Zeichnung

� Gelegentliche Montage der Anlagen 
weltweit

Ihr Profil:

� Sie haben eine Ausbildung im 
mechanischen Bereich abgeschlossen 
oder eine vergleichbare Qualifika�on. 

� Sie haben erste Erfahrung im 
Maschinenbau sammeln können

� Sie haben fundierte Pneuma�k 
Kenntnisse

� Sie verfügen über Kenntnisse im 
WIG­,MIG/MAG Schweißen (wäre von 
Vorteil)

� Eine selbstständige und sorgfäl�ge 
Arbeitsweise ist für Sie selbstverständlich.

� Sie sind bereit für gelegentliche 
Montagetä�gkeiten im In­ /Ausland
Gute Deutsch ­ /Englischkenntnisse in 
Wort und Schri� runden Ihr Profil ab.

Das bieten wir Ihnen:

� Mitarbeit in einem dynamischen, 
soliden, interna�onal ausgerichteten 
Unternehmen

� Es erwartet Sie eine gründliche 
Einarbeitung in Ihre zukün�ige 
Aufgabe

� Eine unbefristete Stelle in Vollzeit (40h)
A�rak�ve Rahmenbedingungen 
(betriebliche Altersvorsorge, VWL, 
Job­Ticket, Job­Rad, Kaffee, Wasser, 
Parkplatz).

Industriemechaniker (m/w/d)

Ihre aussagekrä�igen Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf,

Zeugniskopien und Gehaltsvorstellungen richten Sie bi�e an:

FDM GmbH
z.H. Guido Faust

Junkersring 24  I  53844 Troisdorf

guido.faust@fdm.piovan.com ­ fdm.piovan.com

Mit einer dualen Ausbildung beruflich punkten
Ein Gespräch mit Carina Zetz-
mann. Sie berät Berufseinsteiger
und -erfahrene zu Fragen rund um
duale Ausbildung und berufliche
Weiterbildung, finanzielle Förde-
rung und berufliche Entwicklung.

Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-
pagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriums
für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +
Deine Deine Deine Deine Deine Ausbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = Praktisch un-aktisch un-aktisch un-aktisch un-aktisch un-
schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-
len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-
gendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichen
Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.     WWWWWasasasasas
wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?
Alles dreht sich um die Fragen:
Welcher Beruf passt zu mir? Wie
treffe ich die richtige Entschei-
dung? Wer am Anfang der Orien-
tierung steht, will seine Stärken
und Interessen herausfinden und
sich über Berufsfelder und Anfor-
derungen informieren. Wer schon
eine Idee hat, will mehr zur Um-
setzung wissen: Welche Berufe
bieten mir welche Möglichkeiten
- sei es beim Verdienst, bei Auf-
stiegschancen oder wenn es um
Auslandsaufenthalte geht - und
ist eine duale Ausbildung oder ein
Studium dafür der beste Weg?

Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?
Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-
rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?
Das ist sehr unterschiedlich und
hängt nicht zuletzt von den Ange-
boten der Schulen, dem familiä-
ren Umfeld und dem Engagement
der Jugendlichen selbst ab. Viele
sind erstaunt, dass sie nach einer
dualen Ausbildung mit Fortbildun-
gen zum Meister, Fachwirt oder
Techniker auf der Karriereleiter
weiter aufsteigen können.

Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,
die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,
wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?
Entdeckt Eure Stärken und Inter-
essen, indem Ihr Euch auspro-
biert: bei Schnuppertagen, Prak-
tika und Nebenjobs. Macht es wie
ein Profi-Sportler und holt Euch
Unterstützung! Nutzt die Orien-
tierungsangebote der Agentur für
Arbeit, der Kammern, holt Euch
Infos auf den Ausbildungsmessen
und fragt Leute mit den Berufen,
die Euch interessieren, nach ih-
ren Erfahrungen. Und: Glaubt an
Euch!

Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?
Was raten Sie?Was raten Sie?Was raten Sie?Was raten Sie?Was raten Sie?
Statt Ratschläge zu erteilen, un-
terstützen wir Jugendliche dabei,
passende Kriterien für ihre eige-
ne Entscheidung zu entwickeln
und Methoden der Entschei-
dungsfindung anzuwenden. Wenn
ich weiß, was ich kann, will und
wie ich lernen will, kann ich mein
berufliches Ziel festlegen. Dann
steht die Entscheidung auf einer
soliden Basis.

WWWWWorin liegen die korin liegen die korin liegen die korin liegen die korin liegen die konkreten onkreten onkreten onkreten onkreten VVVVVororororor-----
teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?
Auszubildende sind vom ersten
Tag an im Betrieb und verdienen
Geld. Sie lernen in der Praxis,
wenden das Gelernte direkt an

und übernehmen Verantwortung
für ihr Tun. Diese unmittelbare
Berufspraxis und die daraus er-
wachsene Handlungskompetenz
sind Pluspunkte für den weiteren
beruflichen Weg. Mit dem nächs-
ten Schritt auf der Karriereleiter
wie einer Aufstiegsfortbildung
kann man sich anschließend ge-
zielt auf künftige Management-
aufgaben vorbereiten.

Wie können Eltern die Berufsorien-Wie können Eltern die Berufsorien-Wie können Eltern die Berufsorien-Wie können Eltern die Berufsorien-Wie können Eltern die Berufsorien-
tierung ihrer Kinder unterstützen?tierung ihrer Kinder unterstützen?tierung ihrer Kinder unterstützen?tierung ihrer Kinder unterstützen?tierung ihrer Kinder unterstützen?
Eltern sind nachweislich die
wichtigsten Ansprechpartner für
die Jugendlichen und das gleich
auf mehreren Ebenen. Viele El-
tern können die Stärken und
Schwächen ihrer Kinder ausge-

sprochen treffend einschätzen
und ihnen helfen, Alltagserfah-
rungen in die Berufswelt einzu-
ordnen. Sie sind Vorbilder und
Reibungspole, indem sie Werte
und Haltungen zu Arbeit und Be-
ruf vermitteln. Und sie ermuti-
gen und geben emotionalen
Rückhalt in der Orientierungs-
zeit.

Über die vielfältigen Möglichkei-
ten und Perspektiven der berufli-
chen Bildung informiert das Bun-
desministerium für Bildung und
Forschung im Rahmen der Kam-
pagne „Du + Deine Ausbildung =
Praktisch unschlagbar!“ unter
www.praktisch-unschlagbar.de
(BMBF)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 06. Mai 2023Samstag, 06. Mai 2023Samstag, 06. Mai 2023Samstag, 06. Mai 2023Samstag, 06. Mai 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
03.05.2023 um 10 Uhr03.05.2023 um 10 Uhr03.05.2023 um 10 Uhr03.05.2023 um 10 Uhr03.05.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

HundeHundeHundeHundeHunde
Exklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolle
Tier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-Fotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mode-
schmuck etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbieten
unter: Tel. 0177/8695521
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Notdienstbezirk: Poll, Porz, Eil, Wahn, Grengel, Ensen, Wahnheide,
Zündorf, Urbach, Gremberghoven, Finkenberg, Langel, Lind, Westhoven

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AprilAprilAprilAprilApril
Heßhof-ApothekeHeßhof-ApothekeHeßhof-ApothekeHeßhof-ApothekeHeßhof-Apotheke
Ostheimer Str. 30, 51103 Köln (Vingst), 0221/875797

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
Löwenzahn Löwenzahn Löwenzahn Löwenzahn Löwenzahn ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kalker Hauptstraße 215, 51103 Köln (Kalk), 0221-96435818

Montag, 1. MaiMontag, 1. MaiMontag, 1. MaiMontag, 1. MaiMontag, 1. Mai
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Bahnhofstr. 11, 51143 Köln (Porz), 02203/955950

Dienstag, 2. MaiDienstag, 2. MaiDienstag, 2. MaiDienstag, 2. MaiDienstag, 2. Mai
Rather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-Apotheke
Rösrather Str. 597, 51107 Köln (Rath), 0221/864051

Mittwoch, 3. MaiMittwoch, 3. MaiMittwoch, 3. MaiMittwoch, 3. MaiMittwoch, 3. Mai
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 309, 51143 Köln (Porz), 02203/1022480

Donnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. Mai
Apotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am Flughafen
Heidestr. 254, 51147 Köln (Porz-Wahnheide), 02203/65191

Freitag, 5. MaiFreitag, 5. MaiFreitag, 5. MaiFreitag, 5. MaiFreitag, 5. Mai
Damian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-Apotheke
Hermannstr. 12, 51143 Köln (Porz), 02203/52213

Samstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. Mai
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Alarichstraße 1, 50679 Köln (Deutz), 0221/812312

Sonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. Mai
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Bergerstr. 169, 51145 Köln (Porz-Eil), 02203/32498

Angaben ohne Gewähr
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AMBULANTE 
KRANKENPFLEGE
HAMACHER GMBH 

Schubertstr. 58–58 a • 51145 Köln             02203 977 23-0

KRANKEN-
PFLEGE
aus kompetenter
Hand

Polizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation Porz
0221/229-5633

Kinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

02203/9801191
Notruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für Gehörlose

0221/229-2290
Ärztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

116 117
Bundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr Standortarzt

02203/9083584

Schiedspersonen für Porz

Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom, Gas Gas Gas Gas Gas,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser
0221/34645-600

Kölner Kölner Kölner Kölner Kölner TTTTTierierierierierarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienst
www.koelner-
tieraerztenotdienst.de

Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-
waltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegen
GewGewGewGewGewalt ealt ealt ealt ealt e.V.V.V.V.V.....

0221/562035
Krankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport Feuerwehr
KölnKölnKölnKölnKöln

0221/745454

Ensen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll und
WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven
Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71
Volker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker Neumann
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477
E:Mail:
Schiedsamt71@klare-sprache.de
Eil,Eil,Eil,Eil,Eil, Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf,,,,, P P P P Porz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbach
Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72
ProfProfProfProfProf..... Dr Dr Dr Dr Dr..... h.c. h.c. h.c. h.c. h.c. Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder

0171/11801220171/11801220171/11801220171/11801220171/1180122
E-Mail:
Schiedsamt.Porz@gmail.com

Grengel,Grengel,Grengel,Grengel,Grengel, Langel, Langel, Langel, Langel, Langel, Libur Libur Libur Libur Libur,,,,, Lind, Lind, Lind, Lind, Lind,
WWWWWahn,ahn,ahn,ahn,ahn,     WWWWWahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorf
Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73
PPPPPeter eter eter eter eter AlsbachAlsbachAlsbachAlsbachAlsbach
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767
E:Mail:
peter.alsbach@schiedsmann.de
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Alle Geschäfte geöffnet
von 13.00 - 18-00 Uhr
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Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Große Auto-Show
mit vielen
Attraktionen
für Groß und Klein!

in Porz-City
am 07.05.2023
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